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Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und An-
wesenheit einer Arzthelferin auch zwischen den regu-
lären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen unsere Praxis 
also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 08.00 – 18.00 h 
und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

 

www.arztpraxis-raster.de 
 

VOM 20.11. – 01.12.2023 IST DIE PRAXIS AUF-
GRUND EINER FORTBILDUNG GESCHLOSSEN. 

Vertretung:  
Praxis Bernd Rettig, Markersbacher Straße 7,  
91619 Obernzenn, Tel. 09844 976 570  
Gemeinschaftspraxis Möller-Netal, Am Plärrer 7, 
91619 Obernzenn, Tel. 09844 355 
Dr.Schorndanner/Scherk, Walter-Meindl-Siedlung 63, 
91622 Rügland, Tel.09828 9119 733 
MVZ Promediz, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim,  
Tel. 09843 1283 
 
 
 

Hausarztpraxis Dr. Schorndanner/Scherk 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828/9119733 
 
 

Sprechzeiten in Rügland: 
 

Montag  15 bis 18 Uhr 
Dienstag 09 bis 12 Uhr 
Mittwoch 08 bis 12 Uhr 
Donnerstag 09 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Freitag  08 bis 12 Uhr 
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 
 

Außerhalb der genannten Sprechzeiten, steht Ihnen 
unsere Stammpraxis in Dietenhofen jederzeit gerne 
zur Verfügung. Telefon: 09824/8100 
 

 

Praxis Rettig, Markersbacher Str. 7, 
 91619 Obernzenn 

 

Die Praxis bleibt wegen Urlaub von Montag, 
30.10.2023 bis Montag, 06.11.2023 geschlossen. Am 
Dienstag, 07.11.2023 ist die Praxis wie gewohnt be-

setzt. 
 

Vertretung: 
Praxis Möller/Netal Obernzenn: 09844-355 

Dr. Raster Flachslanden: 09829-9327997  
und alle anwesenden Ärzte 

 

Hinweis: Bitte vereinbaren Sie immer einen Termin 
für Sprechstunde. 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Internet 
unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter www. zahn-
notdienst.info. 
 
 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige dienst-
habende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt  
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 
 

 

 

Papiertonne 
Dienstag, 07.11.2023 
Dienstag, 05.12.2023 
 

Gelber Sack 
Montag, 20.11.2023 
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Montag, 18.12.2023 
 

Restmüll 
Montag, 06.11.2023 
Montag, 20.11.2023 
Montag, 04.12.2023 
 

Biomüll 
Dienstag, 07.11.2023 
Dienstag, 21.11.2023 
Dienstag, 05.12.2023 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17 Uhr und jeden Samstag 
von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
 

Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr), 
abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

▪ Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
▪ Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
▪ Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
▪ Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Ab 01.02.2023 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-
straße gebracht werden. Im Dezember und Januar 
bleibt die Deponie geschlossen. Ab sofort kann Grüngut 
(bis 1 cbm) auch am Wertstoffhof abgegeben werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 
 
 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt Dezember 2023 
Redaktionsschluss: 16.11.2023 

Erscheinungstermin: 25.11.2023 
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Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
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Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich    14.00 – 18.00 Uhr  
Samstag                              08.00 – 09.00 Uhr  
 
 

Veranstaltungskalender 2024 
 

Ich lade hiermit zur Besprechung des Veranstaltungs-
kalenders 2024 am Donnerstag, 09.11.2023 um 19.00 
Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses ein. 
 

Wir wollen auch den Weihnachtsmarkt 2023 bespre-
chen. 
 

Eine gemeinsame Besprechung macht nur Sinn, wenn 
möglichst alle Vereine auch einen Vertreter schicken. 
Ich bitte, dies zu beachten. Die an dieser Besprechung 
getroffenen Festlegungen werden von Seiten der Ge-
meinde deshalb bevorzugt berücksichtigt. 
 

Wiederkehrende Termine wie Monatsversammlungen 
und Ähnliches können auch vorab schriftlich im Bürger-
büro abgegeben werden oder per Mail bis 03.11.2023 
an folgende Mailadressen gesendet werden: mar-
tina.albert@flachslanden.de oder 
poststelle@flachslanden.de 

 
 
ERINNERUNG! Am 01.12.2023 ist die 3. Rate für den 
Verbesserungsbeitrag zur Kläranlage fällig. Bitte über-
weisen Sie den fälligen Betrag rechtzeitig. Vielen Dank. 
 

Ihre Gemeindekasse 

mailto:martina.albert@flachslanden.de
mailto:martina.albert@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
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Weihnachtsbäume gesucht!  
 

Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder Weihnachts-
bäume für den Marktplatz in Flachslanden und unsere 
Ortsteile.  
 

Wer einen geeigneten Baum hat und diesen kostenlos 
fällen lassen möchte, soll sich bitte bei der Gemeinde-
verwaltung, Tel. 9111-0 melden.  
 

Hans Henninger  
1. Bürgermeister 

 
 

 
 

Probealarm 
• 25. November 2023 
 
 

 
 

Das AELF Ansbach informiert: Revierver-
tretung Forstrevier Lehrberg 
 

Sehr geehrte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 
 

der langjährige Revierleiter des Forstreviers Lehrberg, 
Herr Carsten Wobser wird zum 30.09.2023 aus dem ak-
tiven Dienst ausscheiden und den wohlverdienten Ru-
hestand antreten. 
 

Die Nachfolge in der Revierleitung ist bereits geregelt, 
die Übernahme der Aufgaben verzögert sich aber noch 
etwas. Für die Zwischenzeit wird Herr Manuel Scheerer, 
der uns derzeit im Bereich der Forstreviere unterstützt, 
bis auf weiteres die Reviervertretung des Forstreviers 
Lehrberg übernehmen. Sie erreichen Herrn Scheerer 
wie folgt: 
 

Herr Manuel Scheerer, Tel: 0981 - 8908 1325,  
Email: poststelle@aelf-an.bayern.de 
Sprechtage nach telefonischer Vereinbarung 
 
 

Bekanntmachung der Öffentli-
chen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB Markt Flachslanden für 
den Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Sondergebiet „Solarpark 
Kettenhöfstetten“ 
 

Der Marktgemeinderat Flachslanden hat in der Sitzung 
vom 26.09.2023 den Entwurf des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes Sondergebiet „Solarpark Kettenhöf-
stetten“ gebilligt. In gleicher Sitzung wurde beschlossen 
die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durch-
zuführen. 
 

Der geplante Solarpark befindet sich auf dem Flurstück 
1374 der Gemarkung Kettenhöfstetten, ca. 300 m nörd-
lich des Ortsteiles Kettenhöfstetten. Der Geltungsbe-
reich hat eine Gesamtgröße von ca. 9,3 ha. An die Flä-
che grenzen im Süden, Osten und Westen landwirt-
schaftlich genutzte Wege. Westlich des Geltungsbe-
reichs verläuft die Kreisstraße AN 17, die Kettenhöfstet-
ten und Flachslanden verbindet. Bei der Fläche handelt 
es sich im Wesentlichen um eine Ackerfläche.  
 

Anlass der Planung ist die Absicht der Marktgemeinde 
Flachslanden, eine weitere Freiflächen-Photovoltaikan-
lage im Gemeindegebiet zu errichten. Mit der Aufstel-
lung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solar-
park Kettenhöfstetten“ sollen die bauplanungsrechtli-
chen Voraussetzungen zur Nutzung erneuerbarer Ener-
gien im Gemeindegebiet geschaffen werden. 
 

Im Flächennutzungsplan des Markt Flachslanden ist der 
Geltungsbereich als landwirtschaftliche Nutzfläche dar-
gestellt. Das entspricht nicht der beabsichtigten Ent-
wicklung, weshalb der Flächennutzungsplan im Paral-
lelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB geändert wird. 
 

Der Geltungsbereich ist in folgendem Planausschnitt 
(unmaßstäblich) dargestellt: 
 

 
 

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
Sondergebiet „Solarpark Kettenhöfstetten“ mit Be-
gründung, Grünordnungsplan, Umweltbericht und spe-
zieller artenschutzrechtlichen Prüfung ist vom 
08.11.2023 bis einschließlich 08.12.2023 im Internet 
auf der Homepage des Markt Flachslanden 
(www.flachslanden.de) unter dem Reiter „leben-woh-
nen/bebauungsplaene“ veröffentlicht. Zusätzlich zur 
Veröffentlichung im Internet liegen im gleichen Zeit-
raum die Unterlagen im Rathaus des Markt Flachslan-
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den, Schulstr. 2, 91604 Flachslanden während der all-
gemeinen Dienstzeiten öffentlich aus. Stellungnahmen 
können während dieser Frist schriftlich oder während 
der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Sondergebiet „Solarpark 
Kettenhöfstetten“ unberücksichtigt bleiben, wenn die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Sonderge-
biet „Solarpark Kettenhöfstetten“ nicht von Bedeutung 
ist. 
 

Folgende umweltrelevanten Informationen sind ver-
fügbar:  
 

Schutzgut Landschaft: Umweltbericht 
Schutzgüter Pflanzen und Tiere sowie biologische Viel-
falt: Umweltbericht, spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung, Stellungnahme des Landratsamtes Ansbach 
vom 03.01.2023 
Schutzgut Boden: Umweltbericht, Stellungnahme des 
Wasserwirtschaftsamtes Ansbach vom 02.01.2023 
Schutzgut Mensch: Umweltbericht  
Schutzgüter Wasser, Klima, Kultur- und Sachgüter: 
Umweltbericht, Stellungnahme des Wasserwirtschafts-
amtes Ansbach vom 02.01.2023 
Schutzgut Wechselbeziehungen: Umweltbericht  
 

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterla-
gen liegen ebenfalls aus. 
 

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. 
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergeb-
nis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informati-
onspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öf-
fentlich ausliegt. 
 

Flachslanden, den 28.10.2023 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Bekanntmachung der Öffentli-
chen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB Markt Flachslanden für 
den Entwurf der 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Parallelverfahren zum 
vor-habenbezogenen Bebauungsplan Son-
dergebiet „Solarpark Kettenhöfstetten“ 
 

Der Marktgemeinderat Flachslanden hat in der Sitzung 
vom 26.09.2023 den Entwurf der 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Sondergebiet „Solarpark Ketten-
höfstetten“ gebilligt. In gleicher Sitzung wurde be-
schlossen die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen. Die Änderung des Flächennut-
zungsplanes soll die notwendige Rechtsgrundlage für 
die Nutzung der Solarenergie auf dem geeigneten Anla-
genstandort schaffen. 
 

Die Darstellung der Flächennutzungsplanänderung ent-
spricht der Darstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Sondergebiet “Solarpark Kettenhöfstet-
ten”. Im Flächennutzungsplan des Markt Flachslanden 
ist der Geltungsbereich größtenteils als landwirtschaft-
liche Nutzfläche dargestellt. Das entspricht nicht der 
beabsichtigten Entwicklung, weshalb der Flächennut-
zungsplan im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 
geändert wird. 
 

Der Geltungsbereich ist in folgendem Planausschnitt 
(unmaßstäblich) dargestellt: 
 

 
 

Der Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungspla-
nes im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Sondergebiet „Solarpark Kettenhöfstetten“ mit 
Begründung und Umweltbericht ist vom 08.11.2023 bis 
einschließlich 08.12.2023 im Internet auf der Home-
page des Markt Flachslanden (www.flachslanden.de) 
unter dem Reiter „leben-wohnen/bebauungsplaene“ 
veröffentlicht. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Inter-
net liegen im gleichen Zeitraum die Unterlagen im Rat-
haus des Markt Flachslanden, Schulstr. 2, 91604 Flachs-
landen während der allgemeinen Dienstzeiten öffent-
lich aus. Stellungnahmen können während dieser Frist 
schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes unbe-
rücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
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Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
 

Folgende umweltrelevanten Informationen sind ver-
fügbar:  
 

Schutzgut Landschaft: Umweltbericht 
Schutzgüter Pflanzen und Tiere sowie biologische Viel-
falt: Umweltbericht, spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung, Stellungnahme des Landratsamtes Ansbach 
vom 03.01.2023 
Schutzgut Boden: Umweltbericht, Stellungnahme des 
Wasserwirtschaftsamtes Ansbach vom 02.01.2023 
Schutzgut Mensch: Umweltbericht  
Schutzgüter Wasser, Klima, Kultur- und Sachgüter: 
Umweltbericht, Stellungnahme des Wasserwirtschafts-
amtes Ansbach vom 02.01.2023 
Schutzgut Wechselbeziehungen: Umweltbericht  
 

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterla-
gen liegen ebenfalls aus. 
 

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. 
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergeb-
nis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informati-
onspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öf-
fentlich ausliegt. 
 

Nur bei Flächennutzungsplänen: Hinweis bzgl. des Ver-
bandsklagerechts von Umweltverbänden: Eine Vereini-
gung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 
UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die 
sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB) 
 

Flachslanden, den 28.10.2023 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Einbruchszeit ist immer! Vorbeugen in der 
dunklen Jahreszeit. 
 

Die Tage werden kürzer, die Nächte länger. Die „dunkle 
Jahreszeit“ steht an, in welcher wir uns wieder mehr in 
Haus und Wohnung aufhalten und uns darin nicht nur 
warm und behaglich, sondern auch sicher und gebor-
gen fühlen möchten. Diese Jahreszeit, in welcher es 
nach der Zeitumstellung auch schon wieder nachmit-
tags dunkel sein wird, nutzen leider auch gerne unge-
betene Gäste, um in unser Privatestes einzubrechen.  
 

Die nachhaltigen Schäden durch Einbrecher sind meis-
tens weniger im materiellen Bereich, also den entwen-
deten Gegenständen oder Geldbeträgen zu suchen, 
sondern oftmals mehr im psychischen Zustand der Op-
fer nach der Tat. Nicht nur der Verlust von für uns ideell 
oder auch tatsächlich wertvollen Erinnerungsstücken, 
sondern vor allem das Abhandenkommen des „Sicher-
heitsgefühls“, welches uns die Geborgenheit in unse-
rem Zuhause geben soll, verursacht mehr Schaden, als 
die entwendeten, aber in der Regel versicherten Wert-
gegenstände.  
 

Die Einbruchszah-
len steigen langsam 
wieder an. Um ei-
nen Verlust von 
Werten und des Ge-
fühls der Geborgen-
heit in den eigenen 
vier Wänden zu ver-
hindern, weist auch dieses Jahr die kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle wieder auf das Beratungsangebot hin, 
vor Ort am eigenen Objekt beraten zu werden. Sowohl 
für Privatobjekte, als auch für Firmen und andere Insti-
tutionen steht unter den Schlagworten: „Kompetent!“, 
„Neutral!“, „Kostenlos!“ der Service der Beratungs-
stelle der Kriminalpolizeiinspektion Ansbach zur Verfü-
gung.  
 

Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen, insbeson-
dere beim Anstehen von Neu- und Umbaumaßnahmen, 
erhalten im Rahmen der Einbruchsprävention Empfeh-
lungen und Erklärungen über Sicherungsmöglichkeiten 
für Haus, Hof und Firma. Dieses Angebot gibt es ganz-
jährig bei der bayerischen Polizei. 
 

Für Ihre Fragen steht Ihnen der sicherheitstechnische 
Fachberater der kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 
Kriminalhauptkommissar Armin Knorr zur Verfügung. 
Vereinbaren Sie einen Termin oder stellen Sie Ihre Fra-
gen zu mechanischem Einbruchschutz, Einbruchmelde- 
oder Videoüberwachungsanlagen. Auch Fragen zum 
richtigen Verhalten zur Einbruchsprävention und Nach-
barschaftshilfe können gestellt wer-
den. 
 

KHK Armin Knorr (Fachberater für si-
cherheitstechnische Prävention)  
Kriminalpolizeiinspektion Ansbach 
pp-mfr.ansbach.kpi.praevention@po-
lizei.bayern.de, 0981/9094-380 
 

Allgemeine Tipps zum Einbruchschutz erhalten Sie auch 
unter www.k-einbruch.de. Dort finden Sie auf der Start-
seite auch die Herstellersuche, um geprüfte einbruch-
hemmende Produkte zu finden, sowie auch die Fachbe-
triebssuche, um die Produkte fachgerecht einbauen zu 
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lassen. Nur ein nach Herstellerangaben richtig verbau-
tes Sicherungssystem kann dem Einbrecher auch den 
vollen Widerstand entgegensetzen.  
 

Wie oben bereits erwähnt, stehen Ihnen die Beratungs-
angebote Ihrer Polizei ebenso, wie die Möglichkeit, 
Vorträge in Vereinen und Institutionen durchzuführen, 
ganzjährig zur Verfügung. Nutzen Sie dieses Angebot. 
 

Broschüren zum Thema erhalten Sie 
bei Ihrer örtlich zuständigen Polizei-
dienststelle oder über die kriminal-
polizeiliche Beratungsstelle. 
 

Wohnen Sie in Zukunft sicherer! 
 
 

 

 
 

Aktionstage Innenorte in Flachslanden – 
Bürgermeister und Arzt öffnen ihre Türen 
 

„Alte Hülle – neues Leben“, so lautete der Slogan, den 
sich das Landratsamt Ansbach für die erstmals stattfin-
denden Aktionstage Innenorte im Landkreis überlegt 
hatte. Auch in der ILE NorA öffneten daher Familien und 
kommunale Einrichtungen ihre Türen. In Flachslanden 
fiel der Aktionstag mit der Eröffnung des Heimat- und 
Postmuseums am 3. Oktober zusammen. 
 

 
 

Heimat- und Postmuseum  
Bei sommerlichen Temperaturen begrüßte Landrat Dr. 
Ludwig sowie 1. Bürgermeister Henninger rund 200 
Gäste vor dem Heimat- und Postmuseum, für dessen 
Eröffnung eigens die Kreisstraße AN17 gesperrt wurde. 
„Außer in Nürnberg gibt es in ganz Mittelfranken kein 
Postmuseum“, freute sich der Bürgermeister bei seiner 
Eröffnungsrede. Anschließend erkundeten die Gäste 
mit großem Interesse die neu eröffneten Räumlichkei-
ten des von der Marktgemeinde Flachslanden 2017 er-
worbenen Gebäudes. Im Erdgeschoss, das das Postmu-
seum beherbergt, sind in drei Räumen Telefone, Post-
taschen, Signalanlagen, Morseapparate und vieles 
mehr zu bestaunen. Das Obergeschoss widmet sich 
dem Schusterhandwerk, der Tracht sowie der für den 
Markt Flachslanden namensgebenden Flachsherstel-
lung. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen, ging 
es zur zweiten Station. 
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Arztpraxis  
Herr Dr. Raster begrüßte seine Gäste nebst Gattin vor 
seiner Arztpraxis. „In Rekordzeit, innerhalb eines Jah-
res, erfolgte der Abriss des Bestandsgebäudes nebst 
Neubau“, erklärte er. Der Vorgängerbau, ein ehemali-
ger Lebensmittelladen, musste weichen, da die Decken-
höhen zu niedrig waren und die Bausubstanz sich als 
äußerst marode erwies. Entstanden ist im Erdgeschoss 
eine lichtdurchflutete Arztpraxis, die sich auf dem neu-
esten Stand der Technik befindet. So wurde eigens eine 
Klimaanlage für die heißen Sommermonate eingebaut, 
die sowohl vom Ärzteteam, als auch von den Patienten 
sehr geschätzt wird. In den beiden oberen Etagen konn-
ten drei Sozialwohnungen realisiert werden. Im An-
schluss führte der Chef persönlich durch seine Räum-
lichkeiten und beantwortete bereitwillig Fragen zum 
Raumkonzept sowie den medizinischen Apparaturen. 
 

 
 

Rathaus 
Die dritte und letzte Station war das Rathaus von 
Flachslanden, das seit 2011 in einem Teilbereich der 
Grund- und Mittelschule untergebracht ist. „Aus Grün-
den der Nachhaltigkeit haben wir uns damals entschie-
den das Rathaus hier unterzubringen“, erklärte der Bür-
germeister. Wegen des Geburtenrückganges und der 
Einführung der sechsstufigen Realschule sei der Südflü-
gel für den Schulbetrieb nicht mehr benötigt worden, 
zeitgleich musste allerdings ein neuer Standort für das 
Rathaus gefunden werden. Noch immer erkennt man, 
aufgrund der Kubatur der Räumlichkeiten, die unverän-
dert blieb, dass dieses Gebäude ursprünglich nicht als 
Rathaus konzipiert wurde. Erstaunt waren die Teilneh-
mer über das klein dimensionierte Dienstzimmer des 
Bürgermeisters. „Ich habe mich damit arrangiert und es 
erfüllt seinen Zweck. Bei größeren Besprechungen müs-
sen wir eben in den Sitzungssaal ausweichen“, meinte 
der Hausherr bescheiden. Zum Schluss durfte die 
Gruppe noch einen Blick in den Keller werfen, in dem 
das Herzstück des Nahwärmenetzes von Flachslanden 
untergebracht ist. 
 

Die Aktion fand im ganzen Landkreis statt, es konnten 
insgesamt 32 Objekte in neuen Kommunen besichtigt 
werden. Dieses Angebot wurde von über 2.500 Besu-
chern angenommen. 
 

„Die Aktionstage haben eindrucksvoll gezeigt, dass un-
ser Interesse am Erhalt und der Umgestaltung beste-
hender Bausubstanz lebendig ist. Die zahlreichen Besu-
cher sind der Beweis, dass das Bewusstsein für die Be-
deutung von Altbausanierung und -umbau wächst. Dies 
stärkt nicht nur das kulturelle Erbe unserer Region, son-
dern fördert auch den Zusammenhalt vor Ort“, so Land-
rat Dr. Jürgen Ludwig. Besonderer Dank gelte allen Teil-
nehmern, die ihre Türen für die Bürger geöffnet und 
viele facettenreiche Einblicke geboten haben. 
 

 
 

Sehr zufrieden mit den vergangenen Aktionstagen 
zeigte sich auch Andrea Denzinger vom Regionalma-
nagement am Landratsamt Ansbach. Ziel sei es gewe-
sen, Bürger und Fachleute zu vernetzen. Außerdem 
sollte ein Bewusstsein für das Bauen und Sanieren im 
Bestand geschaffen werden. „Die Aktionstage haben 
unsere Erwartungen übertroffen. Wir wollten nicht nur 
die Türen der Gebäude öffnen, sondern vor allem die 
Türen für einen aktiven Austausch. Die Vielfalt der vor-
gestellten Objekte und die Diskussionen in den fünf be-
gleitenden Veranstaltungen haben gezeigt, dass die 
Themen Barrierefreiheit, Nachhaltigkeit und die Freude 
am Erhalt bestehender Bausubstanz im Mittelpunkt 
stehen“, erklärt Andrea Denzinger. 
 

Nicht zuletzt konnte auch das Interesse der Bürger des 
Landkreises gestillt werden. Mehrmals war bei Besich-
tigungen der Objekte der Satz zu hören: „Da fahre ich 
immer vorbei und jetzt sehe ich endlich mal, wie es von 
innen aussieht..." 
 
 

Besichtigung der Versuchsfelder des Pro-
jekts Boden:ständig 
 

Am Dienstag, 31.10.2023 um 13 Uhr findet die Besich-
tigung der Versuchsfelder des Projekts Boden:ständig 
statt. Hauptthema ist die Zwischenfruchtvorstellung 
zum Schutz vor Erosion (Winterbegrünung). Treffpunkt 
ist an der Hochstraße zwischen den Einfahrten Hainklin-
gen und Wimmelbach. Die Referenten vom Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten aus Ansbach und 
Uffenheim sind vor Ort. Die Bevölkerung ist herzlich 
dazu eingeladen. 
 

Fritz Hein, Stellvertretender Kreisobmann 
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Traditionelles Schlossstra-
ßenfest in Virnsberg  
 

Am 10. September war es endlich soweit - nach einer 
langen -pandemiebedingten- Pause konnte in Virns-
berg endlich wieder das traditionelle Schlossstraßen-
fest stattfinden.  
 

Das Fest, das von zwei Virnsberger Vereinen ausgerich-
tet wurde, hatte für jeden etwas zu bieten. Der Obst- 
und Gartenbauverein Virnsberg e. V. und Angehörige 
der Blaskapelle sorgten für die Bewirtung, während die 
aktiven Spieler der Blaskapelle Virnsberg e. V. die Ver-
anstaltung mit musikalischen Klängen umrahmte. Das 
herrliche sonnige Wetter sowie zahlreiche Besucher 
trugen ebenfalls zur fröhlichen Stimmung bei. 
 

 
 

Die kulinarische Vielfalt war beeindruckend, von gegrill-
ter Makrele über Schnitzel und Bratwürste bis hin zu 
Schäufele mit Klößen, wahlweise mit Kartoffel- oder ge-
mischtem Salat. Die Gäste konnten sich auf eine reich-
haltige Auswahl freuen, darunter auch eine erstaunli-
che Vielfalt an hausgemachten Kuchen, die von enga-
gierten Hobby Bäckerinnen ehrenamtlich gebacken 
wurden. 
 

 
 

Ein Höhepunkt des Tages war der traditionelle Sonnen-
blumenwettbewerb, bei dem die Kinder im Mittelpunkt 
standen. Jedes Kind erhielt eine Urkunde, eine vergüns-
tigte Eintrittskarte für den Zirkus Knie und je nach Plat-
zierung, durfte es sich einen Gewinn aussuchen - eine 
Belohnung für den grünen Daumen. 
 

Ein besonderer Dank geht an die Familien Guggenber-
ger/Meyer, "Gasthaus zum Kreuz“ die großzügiger 
Weise den Platz vor der Gaststätte zur Verfügung ge-
stellt haben. Ebenso möchten wir die Brauerei Tucher 

erwähnen, die mit ihrer Spende der herrlichen Sonnen-
schirme für Schatten und Gemütlichkeit sorgte. Nicht 
zu vergessen sind ebenfalls die Sachspenden für die 
kleinen von der Sparkasse und der VR-Bank.  
 

 
 

Das Schlossstraßenfest fand gegen 17.30 Uhr einen ru-
higen Ausklang. Dieser Tag war ein weiteres Beispiel da-
für, wie wichtig die Gemeinschaft und die Zusammen-
arbeit der Vereine ist. Ein herzlicher Dank an alle Helfer, 
die erneut gezeigt haben, was es bedeutet, Teil eines 
Vereins zu sein. 
 

Das Schlossstraßenfest in Virnsberg war zweifellos ein 
Erfolg. Die Vereine freuen sich bereits auf das nächste 
Mal. Danke und bis zum nächsten Mal sagt  
 

die Blaskapelle Virnsberg e.V. und der Obst-und Garten-
bauverein Virnsberg e.V. 
 
 

Verwendung des Regionalbudgets im 
Markt Flachslanden 
 

Mithilfe des Regionalbudgets, einem Förderprogramm 
des Amtes für Ländliche Entwicklung, konnten in die-
sem Jahr vier tolle Projekte in unserer Gemeinde ver-
wirklicht werden. 
 

Wie in den vergangenen Jahren wurde auch heuer wie-
der ein Spielplatz komplett erneuert. Dieses Mal der 
sehr in die Jahre gekommene Spielplatz „Im Priel“. Die 
Neuanschaffungen wurden mit rund 7.590 € gefördert. 
Der Bauhof wurde beim Aufstellen der Geräte von vie-
len fleißigen Helfern der Feuerwehr unterstützt. Hier 
nochmal ein herzliches Dankeschön an alle die mitge-
holfen haben.  
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Im Ortsteil Virnsberg wurde ein Treffpunkt für Jung und 
Alt realisiert. Der Markt hat für den Treffpunkt eine För-
derung in Höhe von 9.670 € erhalten. Es ist ein Anlauf-
punkt für die Bevölkerung entstanden, mit einer Sitzge-
legenheit zum Verweilen und ein paar Spielgeräten für 
die Kleinen.  
 

 
 

Dr. Raster hat sich für die Anlage eines Kneippbeckens 
ausgesprochen. Dieses Projekt konnte auch im Rahmen 
des Regionalbudget umgesetzt werden, es wurde mit 
10.000 € gefördert. Die Planung der Anlage hat der 
frühere 2. Bürgermeister und Architekt Rudi Hirsch 
übernommen. Am Landschaftsweiher in Sondernohe 
konnte ein geeigneter Standort gefunden werden, da 
es hier einen konstanten Frischwasserzulauf gibt. 
 

 
 

Für das Schloss Virnsberg wurde eine „Offene Bühne“ 
angeschafft, um dort Veranstaltungen im Bereich Kunst 
und Kultur durchführen zu können. Offene Bühne be-
deutet, dass es zunächst keine Beschränkung auf Stil-
richtungen oder Kunstbereiche gibt. Also auch, dass die 
Bühne von Künstlern und Musikern aus dem Ge-
meinde- und NorA-Gebiet genützt werden kann. Dazu 
hielt Schloss Virnsberg eine Förderung i. H. v. 9.150 €. 
 

Insgesamt erhielt der Markt Flachslanden eine Förde-
rung in Höhe von 36.407,98 € aus dem Regionalbudget. 
Wir hoffen, auch im nächsten Jahr wieder einige Pro-
jekte in unserer Gemeinde mit Hilfe des Regionalbud-
gets umsetzen zu können. 
 
 

Mostfest 
 

Am 24.9.23 
fand unser 30.Mostfest statt. Diesmal hatten wir sehr 

schönes Wetter. Wir konnten wieder zahlreiche Besu-
cher begrüßen und auch der Bürgermeister Herr Hen-
ninger war da, was uns sehr gefreut hat. 
 

 
 

Unsere diesjährige Kinderaktion hieß Geschicklichkeits-
lauf „Von Kopf bis Fuß“ es haben 21 Kinder daran teil-
genommen. Und jeder hat einen Preis bekommen. 
 

Wir bedanken uns hiermit auch für die zahlreichen Ku-
chenspenden und freuen uns schon auf nächstes Jahr. 
 

Die Waldschatzsuche der Jugendgruppe 
Blumenkinder  
 

Unsere Aktion „Waldschatzsuche“ fand am 07.10.2023 
statt. 30 Kinder waren mit großem Eifer dabei, 10 ver-
schiedene Dinge im Wald zu suchen und in Ihren Eier-
schachteln zu sammeln. Im Hof der Familie Bayer wur-
den die Eierschachteln vorab an die Kinder verteilt. 
 

 
 

Gruppenbild der Teilnehmer  
 

Dann ging es ab in den Wald zur Suche! Nachdem alle 
vorgegebenen Dinge gefunden waren, machten wir uns 
auf zum Grillplatz am Sportplatz. Hier erwartete uns 
Willy Kirschbaum mit gegrillten Würstchen, Semmeln 
und Getränken zur Stärkung! 
 

Das Team der Jugendbeauftragten des Vereins für Gar-
tenbau und Landespflege 
 
 

Feuerwehrübung an der  
Grundschule Flachslanden 
 

Am 02. Oktober wurde der Brückentag genutzt, um 
eine Übung in der Grundschule Flachslanden abzuhal-
ten. In der Woche vorher hatten die Grundschüler 
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schon die Räumungsübung in der Schule durchgeführt 
und konnten sich diesmal die Arbeit der Feuerwehr ge-
nau anschauen.  
 

Hierbei wurde ein Feuer angenommen, dass das Haupt-
treppenhaus verrauchte. Eine Lehrerin wurde mit 4 
Schülern aus unserer Kinderfeuerwehr eingeschlossen 
und eine weitere Person wurde im Gebäude vermisst. 
Der Einsatzleiter und die Gruppenführer machten sich 
an der Einsatzstelle sofort daran die Lage zu erkunden. 
Unser HLF (Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug) über-
nahm den Löschaufbau und rüstete sich mit schwerem 
Atemschutz zur Personensuche aus. Parallel wurde die 
4-teilige Steckleiter zur Rettung der eingeschlossenen 
Personen aufgestellt. 
 

 
 

Das TLF (Tanklöschfahrzeug) baute im Pausenhof zeit-
gleich einen zweiten Löschangriff auf und unterstützte 
anschließend. Die Personen wurden vom Angriffstrupp 
fachgerecht gesichert und über die Steckleiter aus dem 
Obergeschoss gerettet. Auch die vermisste Person 
wurde gefunden. Nachdem „Feuer aus“ gemeldet 
wurde, wurde das Gebäude durch die Feuerwehr mit-
tels eines großen Lüfters gelüftet. Im Anschluss konn-
ten sich die Schüler noch unser HLF und unser MZF an-
schauen, bevor es wieder zurück in den Unterricht ging. 
 

Die Gemeindeverwaltung wurde dabei ebenfalls kurz-
zeitig geräumt. Auch Bürgermeister Hans Henninger so-
wie unser zuständiger Kreisbrandinspektor und auch 
der Kreisbrandmeister nahmen als Beobachter an der 
Übung teil. Von uns nahmen sich mehr als 20 Kamera-
dinnen und Kameraden Zeit für diese Übung.  
 

Wir möchten uns bei allen Beteiligten für die Teilnah-
men bedanken und hoffen die Übung im nächsten Jahr 
wiederholen zu können. 
 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Markt Flachslanden 
 
 

    Aus dem Landratsamt  on 
 

Das Herbst-Landkreismagazin 
ist da! ... auch in digitaler Form 
 

die Herbst-/Winter-Ausgabe unseres 
Landkreis-Magazins ist an die Haushalte in unserem 
Landkreis Ansbach verteilt worden. Vielleicht haben 
auch Sie bereits einen Blick in die Papierausgabe gewor-
fen. Zusätzlich möchten wir Sie darüber informieren, 
dass das Landkreismagazin auch in digitaler Form auf 
unserer neuen Homepage zur Verfügung steht.  
 

Hier der Link: https://www.landkreis-ansbach.de/Aktu-
elles/Publikationen/ 
 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen! 
 
 

8. AUSBILDERFORUM 
PSYCHISCHE GESUNDHEIT -JUNGE MEN-
SCHEN GESUND DURCH DIE AUSBILDUNG 
BRINGEN 
 

Das Ausbilderforum ist eine Veranstaltung des Netz-
werks Jugend & Ausbildung des Landkreises und der 
Stadt Ansbach. Im Netzwerk Jugend & Ausbildung ar-
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beiten die Agentur für Arbeit, Berufsschulen, Bildungs-
träger, Jobcenter, Jugendämter, Kammern und Wirt-
schaftsvertreter*innen an verschiedenen Fragen rund 
um das Thema Ausbildung. Im Mittelpunkt stehen der 
Austausch zu aktuellen Entwicklungen auf dem Arbeits- 
und Ausbildungsmarkt sowie die Arbeit an Fachthe-
men, wie 
• Verbesserung der organisatorischen und sozialpäda-
gogischen Unterstützung von Ausbildungsbetrieben 
• Weiterentwicklung von Ausbildungsmöglichkeiten für 
benachteiligte junge Menschen 
• Strategieentwicklung für besondere Herausforderun-
gen auf dem Ausbildungsmarkt 
 

Corona, Social Media und Handynutzung - häufig 
drängt sich der Eindruck auf, dass sich sowohl die Auf-
merksamkeitsspanne als auch die Lernbereitschaft jun-
ger Menschen in den vergangenen Jahren drastisch ver-
ringert haben. Dies kann für das Verhältnis zwischen 
Auszubildender/m und Ausbildungsbetrieb sehr belas-
tend sein und mitunter sogar zu Ausbildungsabbrüchen 
führen. Wie kann man als Ausbildungsbetrieb gegen-
steuern und Auszubildende unterstützen? 
 

Die namhafte Referentin Sigrid Thiem gibt einen Ein-
blick in das Thema. Resilienz in Zeiten ständigen Wan-
dels: Wie wir Auszubildende und Mitarbeitende gesund 
und leistungsfähig im Arbeitsleben begleiten. Ein 
Schlaglicht auf das Seelenleben junger Menschen wirft 
Bernhard Ranz von der Eltern-, Jugend- und Familien-
beratungsstelle des Landkreises Ansbach. Abschließend 
wird Frau Franziska Dietrich die Unterstützungsange-
bote für junge Auszubildende der Oechsler AG vorstel-
len. 
 

Donnerstag, 16. November 2023, 18.00 bis ca. 21.00 
Uhr, Veranstaltungsort: Staatl. Berufsschule I Ansbach 
 

Das erwartet Sie 
 

18.00 Uhr: Willkommen 
Herr OStD Schmitt, Schulleiter 
18.10 Uhr: Ein(b)Blick - Wie ticken Jugendliche? 
Bernhard Ranz, Eltern-, Jugend- und Familienbera-
tungsstelle Landratsamt Ansbach 
18.30 Uhr: Junge Menschen gesund durch die Ausbil-
dung bringen 
Sigrid Thiem, Resilienz-Trainerin 
20.00 Uhr: Unterstützungsstrategien der Oechsler AG 
Franziska Dietrich, Oechsler AG 
20.15 Uhr: Austausch & Imbiss 
Moderation: Angelika Götz-Eigenberger, Jobcenter 
Stadt Ansbach 
 

Für Unternehmer*innen und Ausbilder*innen aus 
Handwerk, Industrie und Dienstleistung sowie für inte-
ressierte Lehrkräfte 
 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung unter 
www.landkreis-ansbach.de (Stichwort "Ausbilderfo-
rum") wird bis spätestens 10. November 2023 gebeten. 
Die Veranstaltung wird ebenfalls als Lehrerfortbildung 
über FIBS anerkannt (FIBS-Nr. S561-0/23/344374-1). 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 05.09.2023 – 
öffentlicher Teil  

 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Erster Bürgermeister Henninger stellt als Vor-
sitzender fest, dass die Mehrheit der Mitglieder an-
wesend und stimmberechtigt ist. Das Gremium ist 
daher beschlussfähig. Der Vorsitzende erklärt die 
Sitzung für eröffnet. Die Berichterstattung erfolgt 
grundsätzlich durch den Vorsitzenden, sollte in der 
Niederschrift kein anderer oder zusätzlicher Bericht-
erstatter benannt sein.  

 

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
01.08.2023 – öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nieder-
schrift der Sitzung vom 01.08.2023 – öffentlicher 
Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine Einwände 
gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 01.08.2023 – öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  

 

3. Baupläne 

3.1. keine  
 

4. Wasserrecht – Anzeige eines Erdaufschlusses gem. 
§ 49 Wasserhaushaltsgesetz i.V.m. Art. 30 Bayeri-
sches Wassergesetz  
 

Der Eigentümer des Grundstücks Flurnummer 
692/1, Gemarkung Flachslanden (Virnsberger Weg 
11) plant die Herstellung eines Brunnens zur Garten-
bewässerung. Hierzu sind Erdbohrungen und 
Grundwassereingriffe erforderlich. Ein Brunnen ist 
grundsätzlich wasserrechtlich zu genehmigen. Die 
Entscheidung und das Verfahren werden durch das 
Wasserwirtschaftsamt bzw. Landratsamt betrieben. 
 

Beschluss einstimmig:  
Der Marktgemeinderat nimmt die Anzeige nach § 49 
WHG i.V.m. Art. 30 BayWG zum Erdaufschluss zur 
Kenntnis. Gegen das Vorhaben bestehen aus Sicht 
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des Marktes Flachslanden keine Bedenken.  

 
5. Angelegenheiten der Gemeindeverwaltung – Be-

schaffung eines Sitzungsdienstes  
 

Dem Marktgemeinderat ist bekannt, dass die Be-
schaffung eines Sitzungsdienstes zur Digitalisierung 
der Gemeinderatsitzungen beabsichtigt ist. Die vor-
liegenden Angebote wurden bereits kurz bespro-
chen. Aktuell liegen zwei Angebote vor, die sich je-
weils in einmalige Einrichtungskosten und laufende 
Jahreskosten gliedern:  
 

Angebot multi-INTER-media GmbH – Kommune-Ak-
tiv  
Einmalige Einrichtungskosten:       3.150,00 € 
Laufende jährliche Kosten:        1.659,00 € 
 

Angebot AKDB – Session  
Einmalige Einrichtungskosten:     11.481,72 € 
Laufende jährliche Kosten:        1.763,64 € 
 

Die Beträge verstehen sich als Brutto-Beträge. Die 
Verwaltung beabsichtigt das Angebot des Verfah-
rens Kommune-Aktiv anzunehmen. Aktuell gibt es 
vom Freistaat Bayern ein Förderprogramm „Digita-
les Rathaus“. Die Anschaffung eines Sitzungsdiens-
tes könnte die Fördervoraussetzungen erfüllen. Um 
den Förderantrag stellen zu können, ist ein Be-
schluss des Gemeindeorgans erforderlich.  
 

Beschluss: 10 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat beschafft die Sitzungssoft-
ware Kommune-Aktiv zu einem Angebotspreis in 
Höhe von 1.659,00 € laufende jährliche Kosten und 
3.150,00 € einmalige Einrichtungskosten. Die Ver-
waltung wird beauftragt, entsprechende Verträge 
zu schließen.  

 
6. Kirchliche Angelegenheiten – Antrag der Katholi-

schen Kirchenstiftung Virnsberg auf Förderung der 
Baumaßnahme „Reparatur der Kirchturmuhr“ 
 

Mit E-Mail vom 26.07.2023 hat die Kath. Kirchenstif-
tung Virnsberg eine Förderung für die Reparatur der 
Kirchturmuhr beantragt. Es wurde eine Rechnung 
über 5.040,84 € der Firma Perner GmbH vorgelegt. 
Die Rechnung datiert vom 30.03.2023. Weiterhin 
liegt ein Schreiben des Erzbistums Bamberg vor, 
dass die Maßnahme mit einem Betrag in Höhe von 
3.275 € bereits gefördert hat. Weitere Fördergelder 
sind nicht vorhanden. Für den verbleibenden Betrag 
in Höhe von 1.765, 84 € wird nun beim Markt Flachs-
landen eine Förderung beantragt. Für vergleichbare 
Maßnahmen wurden in der Vergangenheit seitens 
des Marktes Flachslanden grundsätzlich 10 % der 
förderfähigen Kosten bewilligt. Dies wären in die-
sem Fall 176,58 €.   
 

Beschluss: einstimmig:  

Der Marktgemeinderat fördert die Reparatur der 
Kirchturmuhr der Kath. Kirchengemeinde Virnsberg 
von 10 % der förderfähigen Kosten (176,58 €). Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Betrag in den 
nächsten Tagen an die Kath. Kirchenstiftung auszu-
zahlen.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Besuch der französischen Partnergemeinden an der 
Kirchweih  
 

Erster Bürgermeister Herr Henninger zeigt Bilder 
von den einzelnen Tagen mit dem französischen Be-
such. Die Mitbringsel werden nach der nächsten Sit-
zung probiert. Die Wärmetonne wird am Wochen-
ende vor dem 1. Advent nach Frankreich gebracht. 
Der Erste Bürgermeister Herr Henninger weißt noch 
auf die Broschüre „Aktionstage Innenorte“ hin. 
 

Weiteres  
 

Am 15.09.2023 findet die Preisverleihung „Bayeri-
sche Staatsmedaille für herausragende Verdienste 
um die Umwelt“ in Bamberg statt. Einer der Preis-
träger wird Marktgemeinderat Ulrich Meßlinger 
sein. Damit wird seine herausragende Lebensleis-
tung für die Belange des Naturschutzes gewürdigt. 
 

Marktgemeinderat Ulrich Meßlinger gibt noch fol-
gendes bekannt:  
 

Am 16.09.2023 um 9:00 Uhr findet ein Arbeitsein-
satz auf den Streuwiesenflächen am Rohrweiher 
statt. Helfer aus den Reihen des Gemeinderats sind 
willkommen. Erster Bürgermeister Henninger hat 
seine Teilnahme zugesagt.  
 

Am 06.10.2023 wird um 14:30 Uhr der vom Markt 
Flachslanden für den Hochwasser- und Naturschutz 
erworbene sog. 1. Weiher abgefischt. Die Fische 
werden vom Gasthaus Rose zubereitet. 
 
 

Gemeinderatssitzung vom 26.09.2023 – 
öffentlicher Teil  

 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Erster Bürgermeister Henninger stellt als Vor-
sitzender fest, dass die Mehrheit der Mitglieder an-
wesend und stimmberechtigt ist. Das Gremium ist 
daher beschlussfähig. Der Vorsitzende erklärt die 
Sitzung für eröffnet. Die Berichterstattung erfolgt 
grundsätzlich durch den Vorsitzenden, sollte in der 
Niederschrift kein anderer oder zusätzlicher Bericht-
erstatter benannt sein.  
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2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
05.09.2023 – öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nieder-
schrift der Sitzung vom 05.09.2023 – öffentlicher 
Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine Einwände 
gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 05.09.2023 – öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  

 

3. Baupläne 
3.1. Bauvorhaben Gierling – Neubau eines Einfamili-

enhauses mit Einliegerwohnung und Doppelga-
rage; Wolfsgruben II  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt den Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Dop-
pelgarage im Baugebiet Wolfsgruben II. Die pla-
nungsrechtlichen Vorgaben des Baugebiets werden 
von dem Bauvorhaben eingehalten. Befreiungen 
sind keine geplant, so dass der Bauantrag im Geneh-
migungsfreistellungsverfahren behandelt werden 
kann. Die Nachbarunterschriften sind in den Bauun-
terlagen vollständig vorhanden. Die Erschließung 
des Baugebiets ist gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Dop-
pelgarage im Baugebiet Wolfsgruben II zu. Das Bau-
vorhaben wird im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren behandelt.  

 

3.2. Bauvorhaben Breunig – Neubau eines Einfamili-
enhauses in Holz-Stroh Modulbauweise; Kellerfeld 
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt den Neubau eines 
Einfamilienhauses in Holz-Modulbauweise im Bau-
gebiet Kellerfeld. Die planungsrechtlichen Vorgaben 
des Baugebiets werden von dem Bauvorhaben nicht 
eingehalten, so dass der Bauantrag im normalen An-
tragsverfahren behandelt werden muss. Die Abwei-
chung betrifft die Grundstücksgröße, die nach § 4 
der Satzung für das Baugebiet Kellerfeld eine Min-
destgrundstücksgröße von 1.500 m² festlegt. Das zu 
bebauende Grundstück hat jedoch nur 1.000 m². 
Alle weiteren Vorgaben des Bebauungsplans wer-
den eingehalten. Eine Wohnbebauung ist im Misch-
gebiet planungsrechtlich zulässig. Die Nachbarun-
terschriften sind in den Bauunterlagen vollständig 
vorhanden. Die Erschließung des Baugebiets ist ge-
sichert.  
 

Aus dem Gemeinderat wird bemerkt, dass die Bau-
herrschaft darauf hingewiesen werden soll, dass an 
der Grundstücksgrenze zu Flurstück 546/0 eine Ka-
nalleitung verläuft, die nicht überbaut werden 
sollte.  

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Einfamilienhauses in Holz-Stroh Modulbauweise zu 
und erteilt das gemeindliche Einvernehmen. Dies 
gilt auch für die Abweichung vom Bebauungsplan. 
 

3.3. Bauvorhaben KR-Wohnbau GmbH – Neubau eines 
Mehrfamilienhauses; Wolfsgruben II  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt den Neubau eines 
Mehrfamilienhauses im Baugebiet Wolfsgruben II. 
Die Planungen für das Mehrfamilienhaus sind dem 
Marktgemeinderat bereits vorgestellt worden. Die 
Umsetzung erfolgt entsprechend den damals ge-
zeigten Plänen. Die planungsrechtlichen Vorgaben 
des Baugebiets werden von dem Bauvorhaben ein-
gehalten. Befreiungen sind keine geplant, sodass 
der Bauantrag im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren behandelt werden kann. Die Nachbarunter-
schriften sind in den Bauunterlagen nicht vollständig 
vorhanden und werden von der Bauherrschaft nach-
geholt. Die Erschließung des Baugebiets ist gesi-
chert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Mehrfamilienhauses im Baugebiet Wolfsgruben II 
zu. Das Bauvorhaben wird im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren behandelt.  

 

3.4. Bauvorhaben Horvath – Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Doppelgarage; Wolfsgruben II – Tek-
tur  
 

Der Marktgemeinderat hat über dieses Bauvorha-
ben bereits in der Sitzung am 09.05.2023 entschie-
den. Die Bauherrschaft plant nun eine Tektur zum 
ursprünglichen Bauantrag. Das Haus soll an der Ost-
grenze und parallel zur Garage gedreht werden. 
Weitere Änderungen sind nicht beabsichtigt. Die 
planungsrechtlichen Vorgaben des Baugebiets wer-
den wie im Ursprungsantrag wegen der geplanten 
Auffüllung nicht eingehalten. Die Befreiung wurde 
bereits in der Sitzung am 09.05.23 genehmigt. Wei-
tere Befreiungen sind nicht geplant. Die Nachbarun-
terschriften sind in den Bauunterlagen vollständig 
vorhanden. Die Erschließung des Baugebiets ist ge-
sichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Tektur zum Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage im 
Baugebiet Wolfsgruben II zu und erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen.  

 

4. Planungsangelegenheiten – Aufstellung vorhaben-
bezogener Bebauungsplan Sondergebiet „Solar-
park Kettenhöfstetten“; Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss  
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Zusätzliche Berichterstatterin: Frau Grabner (Ingeni-
eurbüro Heller)  
 

Der Marktgemeinderat Flachslanden hat in seiner 
Sitzung am 27.09.2022 die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Solarpark Kettenhöfstetten“ beschlos-
sen. Anlass für die Aufstellung ist die Absicht der 
Marktgemeinde Flachslanden, mit der Errichtung ei-
ner Freiflächen-Photovoltaikanlage einen weiteren 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Der So-
larpark ist auf dem Flurstück 1374 der Gemarkung 
Kettenhöfstetten geplant. Die Fläche befindet sich 
ca. 300 m nördlich von Kettenhöfstetten. Westlich 
führt die Kreisstraße AN 17, die Kettenhöfstetten 
und Flachslanden verbindet. Der Geltungsbereich 
hat eine Größe von ca. 9,3 ha, derzeit wird die Fläche 
landwirtschaftlich genutzt.  
 

Die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Öffentlichkeit wurde durchgeführt. 
Die im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteili-
gung gem. § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stel-
lungnahmen hat der Marktgemeinderat in seiner 
Sitzung am 30.05.2023 behandelt und dazu Be-
schlüsse gefasst. Der Bebauungsplanentwurf wurde 
auf Grundlage der beschlossenen Abwägung über-
arbeitet, die Ausführungen zur Kompensation von 
Eingriffen sowie zur Berücksichtigung artenschutz-
rechtlicher Belange wurden ausgearbeitet und in 
den Entwurfsunterlagen ergänzt. Der Entwurf des 
Bebauungsplanes wird dem Marktgemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgestellt.  
 

Es wird angefragt, ob die geplante Ausgleichsfläche, 
nach einem möglichen Rückbau des Solarparks, 
auch wieder vollständig zurückgebaut werden kann. 
Die Fläche sollte dann wieder der landwirtschaftli-
chen Nutzung zugeführt werden. Frau Grabner führt 
aus, dass auf der Ausgleichsfläche keine Pflanzun-
gen geplant sind. Die Fläche wird als Brachland und 
intensive Grünfläche genutzt und soll Brutreviere 
für Nistvögel bieten. Eine Rückführung in eine land-
wirtschaftliche Nutzung ist daher ohne Probleme je-
derzeit möglich. Weiterhin wird das Thema eines 
durchlässigen Zauns für Wildtiere behandelt. Die 
Naturenergie Zeilinger UG hat zugesagt, entspre-
chende Durchschlupfe im Zaun vorzusehen, wenn 
die Versicherung des Solarparks dem zustimmt. Dies 
wurde in den textlichen Teil der Planung mit aufge-
nommen.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme  
Der Marktgemeinderat billigt den vom Ingenieur-
büro Heller vorgelegten Entwurf in der Fassung vom 
26.09.2023 und beschließt die öffentliche Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Behörden-
beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Der Beschluss ist ortsüblich zu veröffentlichen. Das 

Ingenieurbüro Heller wird beauftragt, die Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 

5. Planungsangelegenheiten – 5. Änderung des Flä-
chennutzungsplans im Parallelverfahren zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Sondergebiet 
„Solarpark Kettenhöfstetten“; Billigungs- und Aus-
legungsbeschluss  
 

Zusätzliche Berichterstatterin: Frau Grabner (Ingeni-
eurbüro Heller)  
 

Der Marktgemeinderat Flachslanden hat in seiner 
Sitzung am 27.09.2022 die 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Parallelverfahren zum Bebau-
ungsplan „Solarpark Kettenhöfstetten“ beschlos-
sen. Der rechtswirksame Flächennutzungsplan wird 
in Teilbereichen geändert. Die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes soll die notwendige Rechts-
grundlage für die Nutzung der Solarenergie auf einer 
geeigneten Fläche schaffen. Anlass der Planung ist 
die Absicht der Marktgemeinde Flachslanden, mit 
der Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage 
einen weiteren aktiven Beitrag zum Klimaschutz zu 
leisten. Der Solarpark ist auf dem Flurstück 1374 der 
Gemarkung Kettenhöfstetten geplant. Die Fläche 
befindet sich ca. 300 m nördlich von Kettenhöfstet-
ten. Westlich führt die Kreisstraße AN 17, die Ket-
tenhöfstetten und Flachslanden verbindet. Die Dar-
stellungen der Teilflächennutzungsplanänderung 
entsprechen der Darstellung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes “Solarpark Kettenhöfstet-
ten”.  
 

Die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Öffentlichkeit wurde durchgeführt. 
Die im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteili-
gung gem. § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stel-
lungnahmen hat der Marktgemeinderat in seiner 
Sitzung am 30.05.2023 behandelt und dazu Be-
schlüsse gefasst. Der Entwurf der Flächennutzungs-
planänderung wird dem Marktgemeinderat zur Be-
schlussfassung vorgestellt.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme  
Der Marktgemeinderat billigt den vom Ingenieur-
büro Heller vorgelegten Entwurf in der Fassung vom 
26.09.2023 und beschließt die öffentliche Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Behörden-
beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Der Beschluss ist ortsüblich zu veröffentlichen. Das 
Ingenieurbüro Heller wird beauftragt, die Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 

6. Denkmalschutz – Antrag auf Förderung des denk-
malpflegerischen Aufwands; Erneuerung der Dach-
haut an einem denkmalgeschützten Gebäude; Son-
dernohe 11  
 



 
16       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  11/2023 

Das Dach der ehemaligen Ölmühle des Deutschen 
Ordens ist defekt und muss instandgesetzt werden. 
Das Gebäude ist denkmalgeschützt. Der Verwaltung 
liegt ein Angebot der Zimmerei Lederer über 
25.500,08 € vor. Der denkmalpflegerische Aufwand 
wird mit 20.460 € geschätzt. Die Finanzierung ist wie 
folgt geplant:  
 

Förderung des Bayer. Landesamtes für Denkmal-
pflege:    3.000 €  
Förderung des Bezirks Mittelfranken: 
     1.020 €  
Förderung durch den Markt Flachslanden: 
     1.020 €  
 

Die Förderung durch den Bezirk Mittelfranken und 
dem Markt Flachslanden beträgt jeweils 5 % (maxi-
male Förderhöhe) des denkmalpflegerischen Auf-
wands. Der Bezirk Mittelfranken fördert die Maß-
nahme nur in gleicher Höhe, wie der Markt Flachs-
landen und macht die Förderung hiervon abhängig. 
D.h., sollte der Markt Flachslanden die Maßnahme 
nicht fördern, würde somit auch die Förderung des 
Bezirks entfallen. Das Gebäude ist im privaten Eigen-
tum und wird durch die Eigentümer, bzw. durch den 
Verwalter Hr. Zwickenpflug, erhalten.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Förderung der 
vorgestellten Maßnahme, Erneuerung der defekten 
Dachhaut der ehemaligen Ölmühle des Deutschen 
Ordens, zu. Die Förderhöhe durch den Markt Flachs-
landen beträgt 5 % des denkmalpflegerischen Auf-
wands (1.020 €). Die Förderung wird nach Abschluss 
der Maßnahme durch Vorlage eines Verwendungs-
nachweises und entsprechender Zahlungsbelege 
ausgezahlt.  
 

7. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Eröffnung des Postmuseums und Aktionstage Innen-
entwicklung am 03.10.2023  
 

Am 03.10.2023 ist die offizielle Eröffnung des Post-
museums, sowie die Aktionstage Innenentwicklung. 
Der Beginn ist um 13.30 Uhr. Es werden Grußworte 
gesprochen und für Verpflegung ist gesorgt. Die mu-
sikalische Begleitung erfolgt durch die Gruppe Vier-
klang. Das Museum ist an dem Tag geöffnet. Um 
16.00 Uhr findet eine Führung im Museum statt. Die 
Arztpraxis wird für die Aktionstage Innenentwick-
lung von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. Die 
Schule und das Rathaus sind von 16.30 Uhr bis 17.30 
Uhr geöffnet.  
 

Abfischen des 1.Weihers am 06.10.2023  
 

Hiervon wurde dem Marktgemeinderat bereits be-
richtet. Der Beginn der Aktion wird um 14.30 Uhr 
sein. Es werden ca. 8 Helfer gebraucht.  
 

Sitzung des Kindergartenausschusses am 
28.09.2023 um 19.00 Uhr im Kindergarten  
 

Es wird insbesondere um die aktuelle Personalsitua-
tion und die Gruppenschließungen in letzter Zeit ge-
hen. Außerdem soll der Abschluss der Baumaß-
nahme sowie die Sanierung der alten Gruppen-
räume diskutiert werden. Es ist weiterhin eine Ge-
bührenerhöhung zum 01.01.2024 geplant. Die Kin-
dergarten- und Verwaltungsleitung sollen hierzu ge-
nauere Angaben machen.  
 

Sitzung des Energieausschusses Flachslanden/Ober-
dachstetten/Obernzenn  
 

Am Mittwoch, den 11.10. findet um 19.30 Uhr in 
Oberdachstetten, eine Sitzung des Energieausschus-
ses statt. Es geht um den geplanten Windpark. Die 
Ausschussmitglieder wurden informiert.  
 

Weiteres 
 

Aus gegebenem Anlass (Aktuell laufende Bademan-
tel-Challenge) weist der Seniorenbeauftragte auf 
Demenz-Erkrankungen hin.  
 

Aus dem Gemeinderat wird die Veranstaltung am 
21.09.2023 zum Thema Kernwege in Lehrberg ange-
sprochen. Es wird um weitere Informationen zum 
Sachstand gebeten. Bürgermeister Henninger erläu-
tert, dass es sich um eine Informationsveranstaltung 
für die betroffenen Grundstückseigentümer han-
delte. Das ALE möchte nun die Planungen zum Bau 
der Kernwege in der NorA umzusetzen. Hierzu ist 
auch Grunderwerb erforderlich. Im Bereich unserer 
Gemeinde wurde nicht nur Zustimmung geäußert. 
Die Grundstückseigentümer müssen nun entschei-
den, ob Sie der Planung zustimmen. Wenn dies nicht 
der Fall sein sollte kann der geplante Ausbau der 
Wege vom Wehrleitenweg (sog. Promilleweg) bis 
zur AN21 in Richtung Neustetten nicht umgesetzt 
werden. Stattdessen könnten dann aber die Planun-
gen der mittleren Priorität angegangen werden. 
 

Es wird berichtet, dass die Telekomleitung zur Lo-
ckenmühle beschädigt ist. Sie sollte schnellstmög-
lich gerichtet werden. Die Telekom hat die Leitung 
bereits provisorisch wieder instandgesetzt. Weitere 
Arbeiten an der Leitung sind Sache der Telekom.
  

Es wird berichtet, dass es im Wohngebiet Kohlen-
platte immer mehr zu Straßensetzungen kommt. 
Die Straße sollte ausgebessert werden. Straßenset-
zungen werden im gesamten Gemeindegebiet beo-
bachtet. Es wird empfohlen, dass sich der Bauaus-
schuss mit der Sache befasst und Lösungen ausar-
beitet. Die Straßen, welche besonders betroffen 
sind, sollten möglichst zeitnah in Augenschein ge-
nommen werden.   
 

Es wird nach dem Sachstand zur Straßensanierung in 
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Wippenau und Rosenbach gefragt. Die Verwaltung 
berichtet, dass am 27.09. die Ausschreibung für die 
Straßen Wippenau, Rosenbach und Rohrmühle ver-
öffentlicht wird. Die Submission ist für den 13.10. 
geplant.  
 

Es wird angefragt, ob es etwas Neues zum Thema 
Sportplatzbewässerung des TSV Flachslanden mit 
gereinigtem Abwasser aus der neuen Kläranlage 
gibt. Der Sportplatz wird mit Rasensprengern und 
Leitungswasser bewässert. Eine andere Lösung ist 
aktuell nicht in Sicht.  
 

Der Marktgemeinderat fragt nach dem Sachstand 
der Kläranlage. Erster Bürgermeister Henninger be-
richtet zum aktuellen Sachstand. Weiterhin wird ein 
Ortstermin gewünscht. Bürgermeister Henninger 
bietet an, einen Besichtigungstermin zu organisie-
ren, wenn genügend Teilnehmer aus dem Gemein-
derat teilnehmen. Sobald ein Termin gefunden wird, 
soll der Marktgemeinderat die Möglichkeit zur Be-
sichtigung erhalten.  
 

Es wird berichtet, dass auf dem Friedhof Virnsberg 
sehr viele Wühlmäuse gesichtet wurden. Durch die 
gegrabenen Löcher werden die Gräber teilweise in-
stabil und fangen an zusammen zu fallen. Der Bau-
hof soll sich das Problem vor Ort anschauen und ggf. 
Maßnahmen ergreifen.  
 

Es wird angefragt wie das neue private Wärmenetz 
in Kettenhöfstetten geplant ist. Es sollte verhindert 
werden, dass die Kreisstraße aufgerissen wird. Bür-
germeister Henninger berichtet, dass dies nach den 
aktuellen Planungen nicht vorgesehen ist. Die Que-
rungen sollen in der Sonnenseestraße und in der 
Ortsstraße in Richtung Kettenhöfstetten Süd erfol-
gen. In nördliche Richtung soll die Leitung im Geh-
weg verlaufen.  
 

Es wird angefragt, ob es neue Informationen zum 
Ausbau des Wärmenetzes in Flachslanden gibt. Ak-
tuell gibt es keine neuen Informationen. Allerdings 
ist ein weiteres Schreiben der Interessengemein-
schaft Wärmenetz Flachslanden Nord eingegangen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pilzalarm 
 

Am 12.10.2023 waren die Kinder der Klasse 4a gemein-
sam mit Frau Feindert im Wald auf Pilzsuche. Nachdem 
sie selbstgemachte Namensschilder bekamen, gingen 
sie in den Wald und suchten nach Pilzen. Wenn ein Kind 
einen Pilz gefunden hat, rief es: „Pilzalarm!“ Gemein-
sam sahen sich die Kinder viele unterschiedliche Pilze 
an, bevor sie zusammen mit Frau Feindert ein Myzel 
(fadenförmiges Gewebe) mithilfe eines Wollknäuels 
nachbauten. 
 

 
 

Nach einer Stärkung ging die Pilzsuche direkt weiter. 
Die Kinder fanden heraus, dass es sogenannte Partner-
pilze gibt, die einen bestimmten Baum brauchen, um 



 
18       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  11/2023 

überhaupt wachsen zu können. Neben den Partnerpil-
zen gibt es auch Zersetzerpilze, die eine wichtige Rolle 
im Wald übernehmen. Diese Pilze finden wir beispiels-
weise an Bäumen, wodurch sich das tote Holz zersetzt.  
 

 
 

Am Ende des Waldtags besprachen wir, dass Pilze im 
Wald sehr wichtig sind und wir sie auf keinen Fall zer-
trampeln sollten. Sie übernehmen vielseitige Aufgaben 
vom Zersetzer hin zum Tierfutter. Die Klasse 4a reflek-
tierte gemeinsam mit Frau Feindert über den vergange-
nen Tag und bekam zum Abschluss einen Schoko-Pilz.  
 

Klasse 4a, Frau Göpfert 
 
 

Elternabend  
„Mein Kind kommt in 

die Schule“ 
 

Liebe Eltern unserer zukünftigen Erstklässler! 
 

Bereits jetzt möchten wir Sie herzlich zu unserem El-
ternabend „Mein Kind kommt in die Schule“ einladen. 
 

An diesem Abend erfahren Sie, welche Voraussetzun-
gen Ihr Kind für einen erfolgreichen Schulstart mitbrin-
gen sollte. Wir geben Ihnen Tipps zur Förderung und In-
formationen zur Schuleinschreibung. Auch erklären wir 
Ihnen, wie Ihr Kind im Rahmen der Kooperation von 
Kindergarten und Schule unsere Schule vorab kennen-
lernen wird. 
 

Da wir die gute Zusammenarbeit untereinander schät-
zen, möchten wir den Elternabend auch in diesem Jahr 
gemeinsam mit der Kita Haus für Kinder „Unterm Re-
genbogen“ halten. 
 

Der Elternabend findet am Donnerstag, den 7. Dezem-
ber 2023 statt. Beginn: 19:00 Uhr Ort: Grundschule 
Flachslanden, Aula 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Herzliche Grüße 
 

Tanja Schleußinger                            Kathrin Wiesenbacher 
Schulleitung                                     Kita-Leitung 
 
 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
November 2023:  
 

Zum 91. Geburtstag 

• Wilhelmina Meßlinger, Bad 
Windsheimer Straße 16 
 

Zum 90. Geburtstag 

• Marga Böhm, Am Weiherholz 51 

• Frieda Schmidt, Neustetter Straße 26 
 

Zum 50-jährigen Ehejubiläum 

• Helga und Johann Herbst, Borsbach 3 
 
 

 
 

Geburten 
keine 
 

Eheschließungen 
keine 
 

Sterbefälle 
Ulrike Schenk, Wehrleitenweg 7 
Anna Marks, Hammerweg 1 
Georg Hofmann, Sondernohe 37 
Ursula Meßlinger, Am Weiherholz 43 
 
 

 
 

Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
November 2023 

 

 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Barbara Fleischmann 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Mittwoch von 8.30 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag von 8.30 – 13.00 Uhr 
 

Sonntag, 05. November, 22. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr kein Gottesdienst 
19.00 Uhr Abendandacht des CVJM im Gemeindehaus 
Donnerstag, 09. November 
9.30-11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
Freitag, 10. November 
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16.30 Uhr Konfi 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 12. November, Drittl. So. d. Kirchenjahres 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dr. Rudolf Keller 
Donnerstag, 16. November 
9.30-11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
Freitag, 17. November 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 19. November, Vorl. So. d. Kirchenjahres, 
Volkstrauertag 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Kirche 
mit Pfarrer Kietz und dem Gesangverein mit anschlie-
ßend Gedenken am Kriegerdenkmal mit dem Posau-
nenchor 
Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag 
14.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
Donnerstag, 23.November  
9.30-11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
Freitag, 24. November 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 26. November. Letzter So. d. Kirchenjahres, 
Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik  
11.00 Uhr Taufe mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Donnerstag, 30.November  
9.30-11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
Freitag, 01. Dezember 
18.00 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 03.Dezember, 1. Advent 
10.30 GoDi anders mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
und Team mit anschließendem Mittagessen im Ge-
meindehaus 
 

Wichtige Info: 30.Oktober bis 04. November und vom 
18. bis 19. November ist Frau Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik im Urlaub 

 

Unsere Kirche bleibt auch weiterhin täglich von  
9 – 16 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

 

 

 
 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
November 2023 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 

Mittwoch, 01. November Allerheiligen 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:00 Uhr VI Festgottesdienst mit Gräbersegnung   
10:00 Uhr SO Festgottesdienst mit Gräbersegnung  
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
14:30 Uhr NE Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:30 Uhr UA Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:30 Uhr Rügl. Feierliche Andacht mit Gräbersegnung 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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15:30 Uhr Obernz-FH Feierliche Andacht mit Gräber-
segnung 
17:00 Uhr Flachs. Feierliche Andacht mit Gräberseg-
nung Neuer FH  
Donnerstag, 02. November Allerseelen 
19:00 Uhr AN-CK Allerseelenmesse für d. Verstorb. des 
Jahres 
Samstag, 04. November 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 05. November 31. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr UA Eucharistiefeier 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier 
Dienstag, 07. November 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
Mittwoch, 08. November 
19:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier 
Donnerstag, 09. November Weihetag der Lateranbasi-
lika 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranz 
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier 
Freitag, 10. November 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier 
Samstag, 11. November 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse 
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse 
Sonntag, 12. November 32. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr VI Eucharistiefeier 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier 
17:00 Uhr VI Martinsandacht Musikalische Umrahmung 
mit der Blaskapelle Virnsberg 
18:00 Uhr SO Martinsandacht anschl. Martinsumzug 
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
Dienstag, 14. November 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
Mittwoch, 15. November 
19:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier 
Donnerstag, 16. November 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranz 
Samstag, 18. November 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse 
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse 
Sonntag, 19. November 33. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr VI Eucharistiefeier anschl. Gedenken an Op-
fer von Krieg und Gewalt am Kriegerdenkmal mit Nicole 
Guggenberger, 2. Bgm. v. Flachslanden und dem Krie-
ger- und Soldatenverein Virnsberg, Musikalische Um-
rahmung mit der Blaskapelle Virnsberg“ 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  

10:00 Uhr SO Wortgottesfeier zum Totengedenken 
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Lobpreisband 
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
Dienstag, 21. November 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22. November Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märty-
rin in Rom 
19:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier 
Donnerstag, 23. November 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranz 
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier 
Freitag, 24. November 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier 
Samstag, 25. November 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse 
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse 
Sonntag, 26. November Christkönig 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier - Titularfest 
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
Dienstag, 28. November 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
Mittwoch, 29. November 
19:00 Uhr AN-CK Requiem 
Donnerstag, 30. November 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranz 
18:00 Uhr AN-UA Eucharistiefeier 
Samstag, 02. Dezember 
17:00 Uhr SO.-Ort Adventsmarkt - Musikalische Umrah-
mung mit der Trachtenkapelle Sondernohe 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse 
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse 
Sonntag, 03. Dezember 1. Adventssonntag 
08:30 Uhr UA Eucharistiefeier 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier 
14:00 Uhr VI Adventsfeier für die Pfarrgemeinde 
Pfarrzent. Musikalische Umrahmung mit der Blaska-
pelle Virnsberg  
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier 
 

Bis zum Druck der Gottesdienstordnung kann es noch 
zu Änderungen kommen. Bitte beachten Sie daher die 
Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in all unseren 
Kirchen ausliegt. Außerdem wird die Gottesdienst-
ordnung auch in unsere Homepage eingefügt. 
 www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de  
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NorA-Nachrichten 
 

Bestes Sommerwetter lockt unzählige Be-
sucher auf den 3. NorA-Regionalmarkt 
 

Oberdachstetten. Strahlender Sonnenschein und som-
merliche Temperaturen sorgten beim 3. NorA-Regio-
nalmarkt für beste Stimmung bei den Besuchern und 
Ausstellern.  
 

 
 

Der 3. NorA-Regionalmarkt fand dieses Jahr am 17. Sep-
tember im Hof des Rathauses von Oberdachstetten 
statt. Regionale Erzeuger, allesamt aus den fünf NorA-
Kommunen, boten den großen und kleinen Besuchern 
eine Vielzahl unterschiedlicher Waren an: Es gab hand-
gefertigtes Holzspielzeug, liebevoll gestaltete Dekorati-
onsartikel, selbstgemachten Schmuck und regionale Er-
zeugnisse, wie Honig, Käse oder Öle. 
 

Während die Kinder den direkt angrenzenden Spiel-
platz mit Hüpfburg erkundeten, kam auch der kulinari-
sche Genuss nicht zu kurz. Flammkuchen, Bratwurst-
semmeln, geräucherte Makrele sowie Kaltgetränke, 
Kaffee und Kuchen ließen keine Wünsche offen. Für 
ausgelassene Stimmung sorgte der Ziehharmonikaspie-
ler Florian Bach. 
 

 
 

Der Gastgeber der Veranstaltung, 1. Bürgermeister 
Martin Assum aus Oberdachstetten, zeigte sich sicht-
lich beeindruckt wegen des Besucherandrangs und er-
kundete mit seinen Bürgermeisterkollegen aus Flachs-
landen, Lehrberg, Rügland und Weihenzell die Markt-
stände. Auch ein Zwischenstopp am neuen NorA-Bür-
gerbus durfte in diesem Zusammenhang nicht fehlen. 
Ausnahmsweise verrichteten zwei Bürgerbusfahrer 
ihre ‚Schicht‘ an einem Sonntag. Sie gaben Einblick in 

den neuen vollelektrischen Bürgerbus und beantworte-
ten zahlreiche Fragen von interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern. 
 

 
 

Im kommenden Jahr wechselt der Veranstaltungsort 
turnusmäßig nach Flachslanden. Der Termin steht be-
reits fest. Am 15.09.2024, dem ersten Sonntag nach 
den bayerischen Sommerferien, lockt der 4. Regional-
markt 2024 wieder. Interessierte Aussteller können 
sich ab sofort unter 0171 768 3508 (Stephanie Göbet) 
anmelden. 
 
 

NorA-Streuobsttag am 01.10.2023: herrli-
che Aussichten, perfektes Wetter 
 

Die kommunale Allianz nördlicher Landkreis Ansbach 
(NorA) hat am Sonntag 01.10.2023 zum NorA-Streu-
obsttag eingeladen. Die Veranstaltung fand in diesem 
Jahr erstmalig zeitgleich an zwei Veranstaltungsorten 
statt. Zahlreiche Besucher fanden den Weg in den 
Schauobstgarten von Barbara Stadlinger nach Werns-
bach und auf den Saisonhof der Familie Schwarzbeck 
nach Buhlsbach. Mit dem NorA-Bürgerbus wurde für 
die Besucher zudem ein Pendelverkehr eingerichtet. 
 

 
 

An beiden Standorten beinhaltete das Programm tolle 
Aktionen rund um das Thema Streuobst und Artenviel-
falt: Es gab Führungen, Apfelsortenbestimmungen 
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durch Pomologen, Spiel und Spaß für Kinder, Korbflech-
ter, Baumwarte und einen Besuch der Apfelkönigin. Die 
kulinarischen Highlights an den beiden Standorten wa-
ren innerhalb weniger Stunden ausverkauft. 
 

 
 

Um 13 Uhr wurde am Schauobstgarten zusätzlich die 
NorA-Audiotour durch die NorA-Bürgermeister, die Ap-
felkönigin und Benjamin Krauthahn vom Naturpark - 
Frankenhöhe eröffnet. Hier zählt der Schauobstgarten 
in Wernsbach zu einem Stationspunkt entlang der App-
basierten Fahrradroute durch das gesamte NorA-Ge-
biet. Die notwendige App „Naturpark Frankenhöhe“, 
mit der entsprechenden Verlinkung zur Route durch die 
NorA, ist in allen Appstores ab sofort verfügbar. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der NorA-Bürgerbus: Gemeinsam mit der 
Apfelkönigin unterwegs 
 

Anlässlich des NorA-Streuobsttages am 01.10.2023 
wurde mit dem NorA-Bürgerbus ein Pendelverkehr zwi-
schen Wernsbach und Buhlsbach eingerichtet. Dieses 

kurzfristige Angebot wurde von zahlreichen Besuchern 
gern genutzt. 
 

Vom neuen Bürgerbus und diesem tollen Angebot woll-
ten sich die fünf NorA-Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister ebenfalls ein Bild machen. Gemeinsam mit der  
Apfelkönigin entstand dann nachfolgender Schnapp-
schuss. 
 

 
 

Von links: 2. BGMin Nicole Guggenberger Markt Flachslanden, 1. BGM Mar-
tin Assum Gemeinde Oberdachstetten, 1. BGM Gerhard Kraft Gemeinde 
Weihenzell, 1. BGM Wolfgang Schicktanz Gemeinde Rügland, 1. BGMin Re-
nate Hans Markt Lehrberg und als Fahrerin die Apfelkönigin Anna Sauber 
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Jagdgenossenschaft Flachslanden 
Einladung zum Jagdessen 2023 

 

Jagdpächter Andreas Ströhlein, Flachslanden Süd und 
Jagdpächter Harry Reichel, Flachslanden Nord, laden 
die Jagdgenossen  
 

am Freitag, den 17. November 2023 um 19 Uhr  
zum jährlichen Jagdessen ins Gasthof Rose  

in Flachslanden ein. 
 

Eingeladen sind je 2 Personen pro landwirtschaftlichem 
Besitzstand bejagbarer Fläche. Je Person werden 20 € 
von den Jagdpächtern übernommen. Zur Wahl stehen 
5 Gerichte, wie Rehbraten, Wildschweinbraten, Schäu-
fele, Karpfenfilet und Cordon-bleu. 
 

Bitte unbedingt Voranmelden und Auswahl einer 
Speise wegen der Essensplanung. Anmeldungen bitte 
unter Tel. 94150 
 

Die Jagdpächter und der Jagdvorstand 
 
 

Einladung zur außerordentlichen  
Mitgliederversammlung am 23.11.2023 

 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
 

bei der Generalversammlung 2022 stimmten wir über 
die Anpassung des Vereinspflegebeitrags ab. Auch nach 
der Erhöhung finden sich kaum Helfer bei den verschie-
denen Arbeitseinsätzen. Gleichzeitig steigt der Arbeits-
aufwand an unseren Gewässern. Aus diesem Grunde 
stellt die Verwaltung den Antrag den Vereinspflegebei-
trag erneut anzupassen. 
 

Hiermit laden wir zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am 23.11.2023 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Rose in Flachslanden ein.  
 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit 
2) Antrag der Verwaltung zur Anpas-
sung des Vereinspflegebeitrags 
 

Die Verwaltung stellt den Antrag den Vereinspflegebei-
trag auf 40 Euro pro Arbeitsstunde zu erhöhen. 
 

Weitere Anträge müssen bis 18.11.2023 schriftlich 
beim Vorstand eingehen. 
 

Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen 
 

der Vorstand und die Verwaltung der Angelfreunde 
Flachslanden 
 
 

Einladung zur Friedensgedenkfeier 
am Volkstrauertag Sonntag, 19.11.2023 

 

8.30 Uhr Eucharistiefeier in der 
St. Dionysius Kirche zu Virnsberg 

 

anschließend Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal mit Frau Nicole Guggenberger, 2. Bür-
germeisterin des Marktes Flachslanden mit Kranznie-

derlegungen 
 

Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag werden in der ge-
samten Bundesrepublik am Sonntag, den 19. Novem-
ber 2023 begangen. 
 

Der Volkstrauertag ist nicht nur mit dem Gedenken an 
die Opfer zweier Weltkriege verbunden. Er soll auch 
mahnen und daran erinnern, wie kostbar ein Leben in 
Frieden ist. 
 

Die Bevölkerung ist zu dieser Friedensgedenkfeier, 
herzlich eingeladen. 
 

Setzen Sie ein Zeichen 
und nehmen Sie an der Veranstaltung teil. 
 

Musikalische Umrahmung durch die 
Blaskapelle Virnsberg. 
 

Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
i. A. Schriftführer Dieter Holler 

 
 

 
 
 

 

Jahreshauptversammlung der  
FFW Sondernohe 2023  
 

Am Freitag den 24. November 2023 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Hofmann/Stöhr   
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November 
 

01. Nov. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
02. Nov. 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
04. Nov. 19:00 Uhr 
 TSV Flachslanden/Tennis 
 Weinfest, Tennishaus 
08. Nov. 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
Flachslanden 

 Monatstreffen, Gasthaus „Zum Kreuz“, Virns-
berg 

09. Nov. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Kaffeenachmittag/Infonachmittag 
 Gasthof Rose, Flachslanden 
15. Nov. 20:00 – 22.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Roseschießen, Schützenhaus Flachslanden 

17. Nov. 19:00 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 Jagdessen, Gasthof Rose, Flachslanden 
17. Nov. 20:00 – 22.00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Roseschießen, Schützenhaus Flachslanden 

18. Nov. 8:00 – 11:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Kinderfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
18. Nov. 19:00 Uhr  

Schützenverein Flachslanden 
 Preisverteilung Roseschießen im Gasthof 
 Rose, Flachslanden 
23. Nov. 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Winterversammlung, Gasthof Rose Flachslan-
 den 
24. Nov. 19:30 Uhr 
 FFW Sondernohe 
 Jahreshauptversammlung,  
 Gasthaus Hofmann/Stöhr, Sondernohe 
25. Nov. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Weihnachtsfeier,  
 Gasthaus Hofmann/Stöhr, Sondernohe 
 

Dezember 
 

02. Dez. 8:00 – 11:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Kinderfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
02. Dez. 16:30 – 22:00 Uhr 
 Weihnachtsmarkt in Sondernohe 
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       Aus unserer Region gion 
 

Alte Sorten neu entdeckt 
 

Streuobstwiesen sind wahre Schatz-
kammern: Sie beherbergen nicht nur 
eine Vielzahl unterschiedlicher Obstsorten, sondern 
sind auch ein Hort der Artenvielfalt – und, nicht zuletzt, 
zu jeder Jahreszeit eine Augenweide. Um diese Schatz-
kammern zu bewahren, „braucht es zusätzlich zur 
Pflanzung neuer Obstbäume auch die Pflege alter Be-
stände“, sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
 

Das Landratsamt Ansbach und der Landschaftspflege-
verband Mittelfranken gehen jetzt sogar noch einen 
Schritt weiter: In einem groß angelegten Projekt wer-
den Bestände in sieben verschiedenen Kommunen kar-
tiert. Mit dieser Inventur soll nicht nur herausgefunden 
werden, welche Sorten auf den Wiesen wachsen, son-
dern auch, welche von ihnen besonders gut mit dem 
Boden und den klimatischen Bedingungen zurechtkom-
men. 
 

 
 

Bildunterschrift: Wollen die Streuobstwiesen im Landkreis Ansbach 
fit für die Zukunft machen: Eva Schmid vom Landschaftspflegever-
band, Streuobstberaterin Maria Enzner vom Landratsamt Ansbach, 
Karin Blümlein vom Landschaftspflegeverband, Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig und Leutershausens Bürgermeister Markus Liebich (von 
links). Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 
 

Erste Ergebnisse hat Maria Enzner, Streuobstberaterin 
am Landratsamt Ansbach, bei einem Pressetermin in 
Leutershausen vorgestellt. Demnach wurden zehn Teil-
flächen in Buch am Wald, Feuchtwangen, Heilsbronn, 
Leutershausen, Lichtenau, Schnelldorf und Wörnitz kar-
tiert. Dabei wurden 601 Obstbäume erfasst. Über drei 
Viertel davon waren Apfelbäume, aber auch Birne, Kir-
sche, Zwetschge und Walnuss kamen durchgehend vor. 
Dabei stießen die Experten auf 542 Sorten, die sie ein-
deutig zuordnen konnten, 59 dagegen waren unbe-
kannt. Hier soll die Deutsche Genbank Obst weiterhel-
fen, ein dezentral organisiertes Netzwerk zum Erhalt al-
ter Obstsorten, zu dem bereits Kontakt besteht.  
 

Mit knapp 250 erfassten Bäumen nahm die Stadt Leu-
tershausen unter den kartierten Gebieten den Spitzen-
platz ein – sehr zur Freude von Bürgermeister Markus 
Liebich. Die häufigsten Sorten auf den kartierten Flä-
chen waren bei Äpfeln der Wettringer Taubenapfel, der 
Rheinische Bohnapfel und der Boskoop, bei den Birnen 
dominierten die Grüne Jagdbirne, die Schweizer Was-
serbirne und die Oberösterreichische Weinbirne. Das 
Hauptaugenmerk gilt nun aber den deutlich selteneren 
Sorten wie dem Josef-Musch-Apfel, Weidners Gold-
renette oder Birnen wie der Feuchtwanger Win-
terbirne, der Zogl-Birne oder der Prinzessin Marianne. 
 

Von insgesamt 16 solcher seltenen Bäume wurden be-
reits im März 2023 Reiser geschnitten, um sie auf einer 
geeigneten Pflanzunterlage zu veredeln. Aktuell sind 
299 Jungbäume in der Baumschule. Sie sollen 2024 aus-
gepflanzt werden. Dabei wird laut Eva Schmid vom 
Landschaftspflegeverband nicht nur auf die Vitalität der 
Bäume geachtet, sondern auch auf den Geschmack ih-
rer Früchte.  
 
 

Seelische Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen – Das 
Dialogforum lädt ein 
 

Das seit 2012 bestehende Dialogforum der Bildungsre-
gion des Landkreises Ansbach widmet sich in diesem 
Jahr einem wichtigen Thema: der seelischen Gesund-
heit von Kindern und Jugendlichen. Die Veranstaltung 
findet am Freitag, 10. November 2023, von 14 bis etwa 
17 Uhr in der Staatlichen Realschule Herrieden statt. 
 

 
 

Bildunterschrift: Immer gut besucht: Das Bildungsforum ist seit 
2012 eine wichtige Anlaufstelle für das Zusammenkommen und den 
Austausch verschiedener Bildungsakteure im Landkreis Ansbach. 
Foto: Landratsamt Ansbach/Stefanie Regel 
 

In insgesamt sechs kostenlosen Workshops widmen 
sich namhafte Referentinnen und Referenten wie Dr. 
Kathrin Hermann, Chefärztin der Kinder- und Jugend-
psychiatrie am Bezirksklinikum Ansbach, verschiede-
nen Zielgruppen und Aspekten seelischer Gesundheit. 
Kurze Aufmerksamkeitsspannen, geringe Lernbereit-
schaft und Bindungsstörungen sind nur einige Erschei-
nungen, die Lehrkräfte, Betreuerinnen und Betreuern 
sowie Eltern zunehmend bei Kindern und Jugendlichen 
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feststellen. Neben der Corona-Pandemie wird unter an-
derem auch die Nutzung von Social Media und Smart-
phones dafür verantwortlich gemacht, dass Kinder zu-
nehmend unter Stress und psychischen Erkrankungen 
leiden. 
 

In den kurzen Pausen zwischen den Vorträgen besteht 
die Möglichkeit zum fachlichen Austausch und zur Vor-
stellung regionaler Angebote und Projekte. 
 

Das Dialogforum bietet Platz für 150 Teilnehmer, rich-
tet sich speziell an Bildungsakteure sowie Interessierte 
und wird als Lehrerfortbildung (FIBS) anerkannt. Die 
Teilnahme ist kostenlos, jedoch ist eine Anmeldung un-
ter www.landkreis-ansbach.de (Stichwort 
 
 

Drogenprävention im Zug - Re-
volution Train macht die Aus-
wirkungen von Drogen erleb-
bar 
 

Eine ausgelassene Party mit Freunden im Club, Alkohol 
ist im Spiel und vielleicht ein Joint. Und am Ende die 
Überlegung, wie man heimkommt. Rufe ich meine El-
tern an und lasse mich abholen oder fahre ich mit den 
Freunden, die aber nicht mehr nüchtern sind? „Wie 
würdest Du Dich entscheiden?“, fragt eine Stimme aus 
dem Off.  
 

Nur eine von mehreren Filmsequenzen und per Smart-
phone zu beantwortenden Fragen, die Teil des Revolu-
tion Trains sind. Der Drogenpräventionszug machte 
nun drei Tage Halt im Bahnhof von Rothenburg ob der 
Tauber. Zwei davon waren reserviert für Schulklassen, 
an einem Tag konnten interessierte Bürgerinnen und 
Bürger die etwa 100-minütige Tour durch den Zug erle-
ben.  
 

 
 

Bildunterschrift: Freiwillige Helfer und Unterstützer machten sich 
mit Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Oberbürgermeister Dr. Markus 
Naser (3. und 4. v.l.) persönlich ein Bild vom Revolution Train, der 
von der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach nach 
Rothenburg ob der Tauber geholt wurde. Foto: Landratsamt Ans-
bach/Josephine Georgi 
 

„Es war ein voller Erfolg“, berichtet Johannes Gehring 
von der Kommunalen Jugendarbeit, die den Revolution 
Train in den Landkreis Ansbach geholt hat. Er führt wei-
ter aus: „Insgesamt haben in diesen Tagen 1300 Men-
schen die Geschichte von Petra und Jana erlebt.“ Eine 
Geschichte, die mit der Frage „Willst Du auch mal pro-
bieren“ beginnt und sich im Laufe der Zeit zu einer Dro-
gensucht entwickelt, mit dem Verlust von Freundschaf-
ten, der Kontrolle über sich selbst und auch von Men-
schenleben.  
 

„Der Revolution Train zeigt nicht nur sehr greifbar auf, 
welche Auswirkungen Drogenkonsum haben kann. 
Schön ist, dass auch andere Wege und Lösungsmöglich-
keiten aufgezeigt werden. Die Schülerinnen und Schü-
ler werden zum Nachdenken über ihr eigenes Verhalten 
angeregt. Und das ohne Bevormundung oder Druck“, 
sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Auch er erlebte das Pro-
jekt hautnah und war Teil einer der etwa 100-minütigen 
Führungen.   
 

Der vom Tschechen Pavel Tuma ins Leben gerufene Re-
volution Train hatte bereits 2017 Station im Landkreis 
Ansbach gemacht. Tuma verlor selbst einen Freund an 
die Drogen und möchte andere mit seinem Projekt über 
die Auswirkungen von Drogen aufklären. 
 
 

Spiel und Spaß auf dem 
neuen Lehrpfad 
 

Die Naturpark-Ranger haben einige 
Spiele im Gepäck und ganz nebenbei 
lernen wir die heimische Tier und Pflanzenwelt kennen. 
Es geht vor allem ums Spaß haben in der Natur und wir 
lassen keine Langeweile aufkommen. An diesem Nach-
mittag in den Herbstferien, auf dem neuen Lehrpfad, 
wird es wild. Für Kinder von 6-10 Jahren. Wetterge-
rechte, lange Kleidung und eine kleine Brotzeit mit et-
was zu trinken nicht vergessen. 
 

Datum:  Montag, 30 Okt 2023 
Uhrzeit: 14:00 - 17:00 Uhr 
Strecke: 1,5 km 
Dauer:  3 Stunden 
Treffpunkt: Grundschule Flachslanden 
 

Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/bBWgQ 
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